
Umbau weckt Interesse


Noch wirbeln Handwerker und Helfer im erneuerten Haus der Jenaplanschule Markersbach


Von Beate Kindt-Matuschek



Markersbach. Es herrscht Hochbetrieb auf der Baustelle Jenaplanschule Markersbach. In dieser Woche standen jeden Tag gleich mehrere Abnahmen im Terminkalender von Kirsten Müller. Die Lehrerin ist im Auftrag des Schulträgervereins in die Rolle der "Bauherrin" geschlüpft. Und als solche verkündet sie: "Die Schule kann am 10. August im neuen Haus beginnen."
Dann werde zwar keineswegs alles schon pikobello fertig sein, aber das sei gewollt. "Die Kinder sollen sich ihre Klassenzimmer selbst mit einrichten. Die Stühle aufstellen und die Schränke einräumen, denn auch das gehört zum Konzept unserer Schule", erläutert sie. 
Für gut 2,5 Millionen Euro wurde in den zurückliegenden Wochen das Gebäude saniert und mit einem Anbau versehen. Noch läuft der Innenausbau auf vollen Touren.
"Der Estrich im Untergeschoss trocknet schlecht. Der Fußbodenbelag kann noch nicht verlegt werden", heißt es. Schon die Baugenehmigungen kamen mit leichter Verspätung, und dann hat der nass-kalte Sommer die Terminkette etwas aufgeweicht. "Doch mit jedem Tag wird wieder etwas fertig", freut sich Kirsten Müller. Und während in Markersbach ein Gewerk nach dem anderen die Baustelle verlässt, werden in der Ausweich-Schule im Raschauer Harbig-Gebiet Kartons gepackt. Die Gemeinde hatte der Schulleitung für die Dauer der Bauzeit den alten Plattenbau noch einmal nutzbar übergeben. Zwar bekommt die sanierte Schule neue Möbel, aber die Unterrichtsmaterialien müssen bis zum Schulbeginn wieder zurück nach Markersbach. Die große Einweihungsfeier mit einem Tag der offenen Tür ist für den 25./26. September geplant.


Hinter der neuen, farbenfrohen Fassade der Jenaplanschule in Markersbach geht es derzeit noch hoch her. Doch die Bauleute versprechen: Der Schulbeginn am 10. August ist gesichert. Lars Rosenkranz
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